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In unserer Stadt ist das Kulturleben nicht so rege wie in grösseren Städten (in Prag z.B.). Trotzdem stehen uns hier einige Kultureinrichtungen zur Verfügung.


Es sind vor allem zwei Kinos. Man befindet sich in der Stadtmitte. In Kinos spielt man jeden Tag. Die Filmvorstellungen beginnen um 18 und um 20 und manchmal auch um 22 Uhr. Die Leute gehen jetzt nicht so oft ins Kino. Vielleicht haben sie wenig Zeit, weil sie mehr arbeiten müssen. Den einen scheinen die Karten zu teuer zu sein, die anderen sitzen lieber vor dem Bildschirm. Ich gehe fast jede Woche ins Kino. In der Nähe von Kinos befindet sich unser Theater und unser Kulturhaus. In einem grossen Saal finden wir Bälle, Diskotheken, Ausstellungen, Konzerte Rock- und Popmusik, Modeschauen oder Buchmessen. In unserer Stadt haben wir noch ein Museum, eine Stadtgalerie, eine Bibliothek und Klubs.

 Also Kultur und ich?

Kultur spielt in meinem Leben eine grosse Rolle. Ich gehöre zu den Leuten, die sehr gern, viel und fast überall lesen. In den Büchern suche ich Unterhaltung und Entspannung sowie Belehrung und Rat. Ich lese alle möglichen Bücher. Zur Zeit lese ich am liebsten Abendteuerromane. Als ich klein war, war ich eine richtige Leseratte, aber heute habe ich leider sehr wenig Zeit zum Lesen. Ich leihe mir die Bücher von meinen Freunden und Bekannten oder in der Stadtbibliothek aus. Auch zu Hause haben wir eine grosse Bibliothek. Dort finden wir historische, psychologische, utopische Romane und Erzählungen, Märchen und Kinderbücher, Abendteuerromane, Krimis und Kochbücher.


Viele junge Leute interessieren sich für Musik. Bei mir ist es nicht anders. Ich gehe manchmal ins Konzert und bevorzuge Klavier- und Gitarrenkonzerte. Meine Lieblingskomponisten sind Mozart, Beethoven, Bach. Vivaldi, Verdi und Chopin.


Ich interessiere mich nicht nur für klasische Musik. Mir gefällt auch die Pop, Rock, Jazz und Countrymusik. Mein Lieblingssänger ist für mich Jean Michael Jarre. In meinem Zimmer spielt immer etwas: mein Kassettenrecorder, Radio oder CD-Player. Bei guter Musik mache ich einfach alles. Sie ist eine Geräuschkulisse für mich.

Zur Zeit gehe ich manchmal in die Diskotheken und im Winter zu den Bällen. Ich unterhalte mich hier mit meinen Freunden. Seit vor zwei Jahren habe ich mich zur Tanzstunde angemeldet, weil ich richtige Tänze lernen wollte. Die Tanzstunde besuchte ich etwa 3 Monaten. Der Tanzlehler hat uns verschiedene Tänze beigebracht; z. B. Polka, Walzer, Tango, Foxtrott, Jive, Cha-cha, langsamer Walzer, Mazurka und andere. Ich habe die Möglichkeit meine Freundinen mehr erkennen. Ich trug den klasischen dunklen Anzug, weißes Hemd, Fliege, schwarze Schuhe und weiße Handschuhe. Die verlöngerte Tanzstunde und unser Ball war prima. Ein Jahr später war ich auch auf dem Abiball meines Schwester gewesen. Wenn ich meinen Abiball hatte, war ich leider krank und mußte bald nach Hause gehen. Trotzdem war es für mich ein großes kulturelles Erlebnis.

Zu Hause sehe ich auch oft fern, ich sehe sehr gern die Sportsendungen vor allem Eishockey und Fußball. Und was sind meine anderen kulturellen Interessen? Natürlich Film, Theater und Kunst. Mein beliebter Mäler ist Salvador Dali. Zu Hause habe ich viele Bilder von ihm. 

Wie ich schon gesagt habe, Kultur spielt in meinem Leben eine große Rolle.
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